
 
 
 
Pressemitteilung 
 
Projectplace jetzt mit Web-Conferencing Service von Netviewer 
 
Stockholm/Karlsruhe, 23. März 2006 – Die beiden europäischen Marktführer Projectplace, 
Anbieter von internetbasierten On-Demand-Anwendungen für Projektmanagement und 
Collaboration, und Netviewer, Hersteller der gleichnamigen Produktfamilie für Desktop-
Sharing und Web-Conferencing, sind eine Kooperation eingegangen. In den kommenden 
Monaten können Projectplace-Kunden kostenlos die Netviewer Konferenzsoftware nutzen. 
Ab August wird der Web-Conferencing Service Standardkomponente bei Projectplace sein. 
Die Unternehmen haben hierzu einen entsprechenden Kooperationsvertrag unterzeichnet.  
 
Mit der Integration des Web-Conferencing Tools können Projectplace-Anwender nun sowohl 
synchron als auch asynchron miteinander kommunizieren. Der neue Service ermöglicht es zwei 
bis zehn Personen, innerhalb der Projectplace-Umgebung an einer Web- und VoIP-Konferenz 
teilzunehmen und gemeinsam beliebige Dokumente wie Projektpläne, Protokolle oder 
Kalkulationen in Echtzeit zu bearbeiten. Projectplace setzt Netviewer bereits bei 
Kundenschulungen zur Nutzung seines Tools ein.  
  
„Projectplace ist ein erfolgreicher Anbieter von Web-basierten Software-Lösungen, die die 
Planung, Umsetzung und den erfolgreichen Abschluss von kundenorientierten Projekten 
erleichtern“, sagt Pelle Hjortblad, Geschäftsführer von Projectplace International. „Die 
Einführung eines Web-Conferencing Services ergänzt unser Portfolio optimal. So stärken wir 
unsere Position als führender Anbieter von Projektmanagement- und Collaboration-Tools in 
Europa.“ 
  
„Damit generieren wir einen signifikanten Mehrwert für Projectplace-Anwender”, führt Hjortblad 
weiter aus. „Unsere Kunden haben nun Zugriff auf einen Meetingraum für bis zu zehn 
Teilnehmer, der 24 Stunden geöffnet hat. Das entspricht einem Gegenwert von 159 Euro 
monatlich.“ 
  
Die Kooperationspartner sind Top-Player im aufstrebenden Collaboration-Markt. Netviewer ist 
der führende europäische Anbieter für Web-Conferencing Software. Mehr als 5.000 Konzerne 
und KMUs in über 30 Ländern nutzen Netviewer Tools. 
  
„Wir freuen uns sehr über die Zusammenarbeit mit Projectplace“, betont Dr. Andreas 
Schweinbenz, Geschäftsführer der Netviewer GmbH. „Das Web-basierte Projektmanagement- 
und Collaboration-Tool von Projectplace ist eine perfekte komplementäre Umgebung für die 
Netviewer Software.” –  
  
„Umfragen unter unseren Kunden haben ergeben, dass eines der Hauptkriterien bei der Auswahl 
eines Projektmanagement- und Collaboration-Tools die Verfügbarkeit von Web-Conferencing-
Services ist”, erläutert Pelle Hjortblad. „Durch die Zusammenarbeit mit Netviewer verstärken wir 



ganz wesentlich unsere Wettbewerbsposition. So können wir unsere Kundenbeziehungen noch 
fundierter und langfristiger gestalten.“ 
 
 
For further information please contact: 
Pelle Hjortblad, CEO Projectplace International AB, Telefon: +46 8 586 302 00, 
pelle.hjortblad@projectplace.com  
 
Irmgard Pirkl, Pressereferentin Netviewer GmbH, Telefon: +49 721 354499 714, 
irmgard.pirkl@netviewer.de  
 
Über Projectplace International AB 
Projectplace ist mit über 220.000 Nutzern europäischer Marktführer bei internetbasierten On-Demand-
Anwendungen für Projektmanagement und Collaboration. Die Online-Software unterstützt Unternehmen 
und Projektgruppen bei der Planung, Durchführung und Steuerung von verteilten Projekten und steigern die 
Effizienz und Qualität der Abwicklung. Projectplace betreibt Niederlassungen in Deutschland, England, 
Norwegen, den Niederlanden und Schweden. Im Jahr 2005 verzeichnete das Unternehmen einen Umsatz 
von 6,6 Mio. Euro und einen Gewinn von ca. 900.000 Euro. Zu den Kunden des Unternehmens gehören 
u.a. AVIS, BrainLAB, Deutsche Post, DHL, SAS Institute, SKF und Vattenfall. (www.projectplace.com, 
www.projectplace.de)  
 
Über Netviewer 
Die Netviewer GmbH (Karlsruhe) ist der Anbieter der gleichnamigen Software für Web-Collaboration, 
Desktop-Sharing und Web-Conferencing (www.netviewer.de). Mit Netviewer-Software können sich 
Internetnutzer live gegenseitig auf den Bildschirm schauen, um Texte, Kalkulationen, Grafiken und 
sonstige Dokumente gemeinsam zu bearbeiten. Durch die Live-Kommunikation über das Internet lassen 
sich Reisezeiten und Kosten reduzieren und die Produktivität erhöhen. Diese Vorteile nutzen mehr als 5000 
Konzerne und mittelständische Unternehmen aus 32 Ländern, darunter Agfa, Bayer, BMW, Deutsche Post, 
Ernst & Young, SAP und Siemens. 


